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Charity mit Ehrengast Natascha Badmann Bei der 8. Po-
werman-Charity können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer viel
Gutes tun. Einerseits kann man sich am 6. September selbst fit hal-
ten. Dazu dient ein 5-Kilometer-Lauf, an dem wieder viele Promi-
nente mitmachen. Als Ehrengast ist auch die sechsfache Ironman-
Hawaii-Siegerin Natascha Badmann dabei. Ausserdem können die
Läuferinnen und Läufer mit ihrem Startgeld von 50 Franken oder
einer Spende die Schweizerische Muskelgesellschaft unterstützen.
Neuer Partner des Charity-Runs ist die Jumbo-Markt AG. (RGA/SBO)

Oftringen mit neuem Trainerstab und breitem Kader Nach dem Abstieg in die 3. Liga hat sich
das Fanionteam des FC Oftringen neu formiert. Betreut wird das Team vom Oftringer Trainer Hansruedi
Birrer, von Assistenztrainer Sven Lüscher und Masseur Lui Romano. Der FC Oftringen startete gestern ge-
gen den FC Buchs in die Meisterschaft 2015/16. Das Kader des FC Oftringen mit (obere Reihe, von links)
Michael Rodrigues, Tihomir Danesic , Filip Stosic, Emir Rakovic, Francesco Pascarella, Stefano Baptista so-
wie (mittlere Reihe) Masseur Lui Romano, Oscar Natale, Lukas Bucher , Kenan Mujanovic, Pascal Wälti, Mi-
hail Volic, Trainer Hansruedi Birrer, Assistenztrainer Sven Lüscher und (untere Reihe) Radomir Vasic,
Alen Ibrahimovic, Reto Merkli, Nikos Giannoudis, Nikola Tegltija, Nenad Zilic, Raffael Babele. (W)

Mehr als 350 Athleten aus 16 Ländern
kämpften an den Europameisterschaf-
ten im italienischen Mondovi um Edel-
metall. Darunter waren auch die fünf
Athleten vom Einradclub Gretzenbach:
Martin Schmid, Sarah und Dominic Ob-
rist sowie Cornelia und Mirjam Lips.
Bereits am ersten Wettkampftag konnte
die Delegation Medaillen bejubeln. Mi-
rjam Lips gelangen über 400 m und
800 m je eine Bestzeit, womit sie sich
souverän für beide Finalrennen qualifi-
zierte. Diese entschied sie ebenfalls für
sich. Über 400 m wurde Cornelia Lips
bei den Ü30-Jährigen Zweite, Sarah Ob-
rist durfte sich bei den 13-/14-Jährigen
über Rang drei freuen und Dominic Ob-
rist musste mit Rang fünf vorliebneh-
men. Über 800 m fuhr Dominic Obrist
in seiner Altersklasse U11 auf den drit-
ten Platz, Sarah Obrist belegte Rang
fünf und Cornelia Lips wurde Vierte.
Im Einbeinrennen qualifizierte sich
Mirjam Lips für den Finallauf der bes-
ten sechs Frauen, konnte dort aber mit
der deutschen Konkurrenz nicht ganz
mithalten und wurde Fünfte.

Schweizer Rekord über 100 m
Über die 100-m-Distanz gelang Sarah

Obrist ein sensationeller Qualifikations-
lauf und sie konnte den bisherigen
Schweizer Rekord um fünf Hundertstel-
sekunden verbessern. Dies reichte für
den Kategoriensieg. Auch Mirjam Lips
durfte sich über einen Podestplatz freu-
en, sie wurde Dritte. Dominic Obrist
stürzte kurz vor dem Ziel, Martin
Schmid wurde Vierter und Cornelia
Lips konnte sich den neunten Platz si-
chern. Im Finallauf über alle Alters-
gruppen wurde Sarah gute Fünfte.

Das 10-km-Rennen begann speziell.
Nachdem die erste Gruppe, in welcher
Cornelia und Mirjam Lips starteten,
von den Helfern falsch geleitet worden
war, musste diese nochmals an den
Start zurück, um das Rennen auf der
richtigen Strecke zu absolvieren. Im
zweiten Anlauf klappte alles und Mir-
jam Lips konnte sich die Goldmedaille

mit über zwei Minuten Vorsprung si-
chern. Cornelia Lips zeigte ebenfalls
ein gutes Rennen, verpasste das Podest
aber knapp und wurde Vierte.

Auch im Marathon konnte der EC
Gretzenbach eine Medaille feiern. Mir-
jam Lips fuhr auf der anspruchsvollen
Strecke eine hervorragende Zeit und
gewann das Rennen bei den Frauen mit
fast 20 Minuten Vorsprung. Cornelia
Lips fuhr erneut auf Platz vier. Martin
Schmid hatte mit der schwierigen Stre-
cke zu kämpfen, schaffte es aber am
Ende trotzdem ins Ziel.

In den Alpen ging es mit den Muni-
disziplinen Uphill, Downhill und Cross
Country weiter. Auch dort holte sich
Mirjam Lips zwei Medaillen: Gold im
Cross Country und Bronze im Uphill.
Martin Schmid und Sarah Obrist fuhren
auf die Plätze sechs und elf im Uphill,
vier und zehn im Cross Country sowie
vier und sechs im Downhill.

Weiter ging es mit der Paradediszi-
plin des Einradclub Gretzenbachs, dem

IUF-Slalom. Mirjam Lips ist zweifache
Weltmeisterin und Weltrekordhalterin.
Diesmal machten aber die Nerven nicht
mit und sie wurde im Final «nur» Zwei-
te. In der Altersklasse 19+ fuhr Cornelia
Lips eine gute Zeit, hatte aber gegen die
20-Jährigen keine Chance. Martin
Schmid und Dominic Obrist holten in
ihrer Alterskategorie die Bronzemedail-
le. Sarah Obrist hatte zwei missglückte
Läufe und fuhr neben das Podest.

Zum EM-Abschluss standen die lang-
samen Disziplinen auf dem Programm.
Dort geht es darum, eine 10 Meter lan-
ge Strecke – ohne abzusteigen – mög-
lichst langsam zu fahren. Mirjam Lips
gelang im langsam rückwärts ein
Traumlauf. Mit 107 Sekunden gelang ihr
ein neuer Schweizer Rekord, der für
Rang zwei reichte. Auch im langsam
vorwärts gelang ihr ein guter Lauf. Sie
wurde mit 73 Sekunden Dritte. Insge-
samt brachte der Einradclub Gretzen-
bach 22 Medaillen mit nach Hause, dar-
unter vier Europameister-Titel. (MAS)

Einrad Der Einradclub Gretzenbach räumt an den Europameisterschaften in Mondovi ab

Vier Goldmedaillen verdient

Die Medaillensammler des Einradclubs Gretzenbach holten 22-mal Edelmetall. ZVG

Arun Vasudevan hat bei den Kantona-
len Junioren-Meisterschaften in Solo-
thurn ausserordentliche Erfolge er-
spielt. Das R4-klassierte Mitglied des TV
Zofingen gewann in der Kategorie U16
(R4 bis R6) den Titel. Vasudevan, der
sich hoch motiviert zeigte, dominierte
die Gegner mit seiner konsequenten
Spielweise in sämtlichen Begegnungen.
Auch in der höheren U16-Kategorie (R1
bis R4) lieferte er gutes Tennis ab und
landete auf dem zweiten Platz.

Die Resultate beweisen, dass die vie-
len Trainingseinheiten in den letzten
Monaten ihre Früchte getragen haben.
Arun Vasudevan freut sich nun auf vie-
le weitere Partien beim Zofinger Open
an diesem Wochenende. (HSV)

Tennis Arun Vasudevan wird Solothurner Junioren-Meister

Alle Gegner dominiert

Arun Vasudevan war gleich in zwei Ka-

tegorien sehr erfolgreich. HSV

Pünktlich zu den Sommerferien – und
damit die trainingsfreie Zeit – führte
der DTV Muhen seinen Sommer-Event
durch. Nur das OK, welches jährlich ge-
wechselt wird, kannte das Programm.
Schon die Einladung versprach einiges.
Mitzubringen hatte man einen Löffel,
einen Kugelschreiber, eine Plastiktüte
und bequeme Schuhe. Eine Idee, was
der Überraschungs-Event mit sich
bringt, kam so nicht auf.

So trafen sich alle pünktlich bei der
Turnhalle. Der Anlass wurde mit einem
Postenlauf durch Muhen eröffnet. An
den diversen Posten mussten Aufgaben
oder Rätsel gelöst werden, einzeln oder
im Team. Von Wortspielen bis hin zu
Geschicklichkeit war alles dabei. Auch
ein lustiges Erinnerungsfoto durfte

nicht fehlen. Die beiden Organisatorin-
nen hatten den Requisiten-schrank ge-
plündert und so viele tolle Accessoires
bereit gestellt. Als Höhepunkt der Spie-
le musste Remo Maurer seine Frauen
nur mittels Tasten erkennen. Einzelne
machten ihm die Aufgabe nicht gerade
einfach, in dem sie sich kleiner mach-
ten, als sie sind. Trotzdem meisterte
Remo Maurer die Aufgabe mit Bravour.

Nach dem aktiven Teil durften alle ei-
nen Apéro und ein Nachtessen im FC-
Haus geniessen und so den Abend ge-
mütlich ausklingen lassen. Übrigens:
den Plastiksack und den Löffel mitzu-
bringen, gehörte zum Plan, die Beteilig-
ten zu verwirren und die Fantasie an-
zuregen. Zur Erleichterung aller musste
kein Ei transportiert werden. (CVZ)

Turnen Der DTV Muhen organisierte den Sommer-Event

Spass und Spannung
Die Mitglieder des DTV Muhen erlebten einen interessanten Sommer-Event. CVZ

ALLGEMEINES

1. «Indoor Sports»-Supercup im Hallenstadion 
Am 5./6. September reisen die besten Hallensport-
Teams an den ersten «Indoor Sports»-Supercup ins
Hallenstadion nach Zürich. «Indoor Sports» organi-
siert zusammen mit den Verbänden Swiss Basket-
ball, Schweizerischer Handball-Verband, swiss uni-
hockey und Swiss Volley erstmals einen gemeinsa-
men Supercup. Es treffen in allen vier Sportarten so-
wohl bei den Frauen als auch bei den Männern die
Meister auf die Cupsieger. Zwei Tage, vier Sportar-
ten, 16 Teams: Der «Indoor Sports»-Supercup ga-
rantiert Titelkämpfe auf Spitzenniveau. (PD)

HANDBALL

Schweizerinnen in Birsfelden gegen Frankreich
Das Schweizer Frauen-Nationalteam bestreitet die
EM-Qualifikation in der kommenden Saison in einer
attraktiven Gruppe mit Deutschland, Frankreich und
Island. Ihr erstes Heimspiel bestreiten die Schweize-
rinnen am Sonntag, 11. Oktober, um 15 Uhr: Dann ist
Frankreich in Birsfelden zu Gast. Der Startschuss zur
Ausscheidung fällt kurz vorher im Auswärtsspiel in
Deutschland: Dieses wird am Mittwoch, 7. Oktober,
in Coburg ausgetragen. Die beiden besten Teams
der Vierergruppe qualifizieren sich für die EM-End-
runde vom Dezember 2016 in Schweden. (PD)

SERVICE

Auf dieser Seite haben Sportvereine und
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